
 

 
 

Buchtipp: 

 

Warum Männer nicht zum Gottesdienst gehen 

von David Murrow 

 
Sollten sich die Männer ändern – oder eher die Kirchen? 

 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
in christlichen Gottesdiensten sieht man mehr Frauen als Männer, nicht nur in den USA, 
sondern auch bei uns. Woran liegt das? Sollten Männer etwa weniger religiös sein? 
Unwahrscheinlich, wo doch Jesus Christus seine Kirche mit 12 Männern aus dem Volk 
gegründet hat ... 
 
David Murrow geht auf Spurensuche bei den Aktivitäten christlicher Gemeinden. Was er 
findet, ist oft genug so gestaltet, dass es stärker die Frauen in der Gemeinde anspricht. Sie 
lieben emotionalen Lobpreis, sie besuchen Alte und Kranke, sie kümmern sich um Kinder, 
sie treffen sich zu Bibel- und Gebetsstunden. Doch wie fühlen sich Männer bei so etwas? 
 
Männer brauchen Herausforderungen, Risiko, Größe. Sie wollen praktisch arbeiten, 
anpacken, etwas schaffen. Gemeinden verstehen es aber eher selten, auf diese Bedürfnisse 
ihrer männlichen Mitglieder zu antworten – und so bleiben die Männer einfach fern, nicht 
weil sie weniger glauben würden, sondern weil sie sich nicht verstanden fühlen. Leider fehlt 
der Gemeinschaft somit eine Hälfte der menschlichen Aktivitäten, sie stagniert oder 
schrumpft sogar. 
 
Dieses Buch regt an, was konkret verändert werden kann, um Kirche wieder attraktiver auch 
für jüngere Männer zu machen. Der Autor ist selbst Ältester einer Gemeinde und vertritt den 
Standpunkt: Nicht die Männer müssen sich ändern, sondern die Kirchen! 
 
Ein wertvolles Buch, dem ich viele engagierte Leser wünsche. 
 
Herzliche Grüße 
 
Silvia Ohse 
 
 
 
P.S.: Bitte lesen Sie auf den folgenden Seiten Auszüge aus dem Umschlagtext sowie dem 
Inhaltsverzeichnis des Buches! 
 



 

 
 

 

Warum Männer nicht zum Gottesdienst gehen 
von David Murrow 
 
Aus dem Umschlagtext 

 
Es ist Sonntagmorgen. Wo sind die Männer? 
 
Fußball? Heimwerken und Rasen mähen? Computer? Hobbys? Beruf und Arbeit? Überall 

findet man Männer, nur nicht im Gottesdienst! 
 
Im Gottesdienst und in den Gemeinden sieht man überproportional viele Frauen. Männer 

sind die größte Menschengruppe, die nicht mit dem Evangelium erreicht wird. 
 
Woran liegt das? Warum werden Männer nicht von der Kirche erreicht? Ist Veränderung 

möglich? 
 
Dieses Buch ist eine präzise Analyse und eine praktische Ermutigung. Ein Buch, das 

Augen öffnet. Und: Es will nicht die Männer ändern, sondern die Kirche! 
 
 
 
 
 
Aus dem Inhaltsverzeichnis 

 
Warum Männer es hassen, zur Kirche zu gehen 

Männer haben eine Religion: Maskulinität 
Warum es Claudias Mann hasst, zur Kirche zu gehen 
Männer sind nicht die Einzigen, die nicht in der Kirche sind 
Maskuliner und femininer Geist 
Den Thermostat anpassen 
Wer braucht schon Männer? 
 
Die drei Geschlechterlücken 

Die Anwesenheitslücke 
Die Mitarbeitslücke 
Die Persönlichkeitslücke 
 
Männer und Maskulinität verstehen 

Was uns die Biologie über Männer lehrt 
Was uns die Sozialwissenschaften über Männer lehren 
Männer suchen Größe 
Das Streben nach Männlichkeit: Sein größtes Verlangen 
 



 

 
 

Nadelstiche ins Herz des Mannes 

Männer haben Angst ... große Angst 
Die Kirche ist weltfremd 
Männlichkeit bitte an der Tür abgeben 
 
Den maskulinen Geist in der Kirche wiederherstellen 

Leitung und der maskuline Geist 
Pastoren und der maskuline Geist 
Lehre und der maskuline Geist 
Lobpreis und der maskuline Geist 
Frauen und der maskuline Geist 
Dienst und der maskuline Geist 
 
Die tiefsten Bedürfnisse von Männern erfüllen 

Jeder Mann braucht einen geistlichen Vater 
Jeder Mann braucht eine Gruppe von Brüdern 
Die Wiederkunft des maskulinen Geistes 
 
Über den Autor 
 
 
 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
dieses Buch können Sie in jeder 
Buchhandlung oder direkt beim 
Verlag bestellen.  
www.cap-music.de  
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